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Kassel – Vielfältige Angebote
prägten in den vergangenen
Wochen das Leben an Kassels
Schulen. AmWilhelmsgymna-
sium waren Schülerinnen und
Schüler aus Litauen zuGast, ei-
ne Gruppe der Albert-Schweit-
zer-Schule reiste nach Polen,
Schülerinnen und Schüler der
August-Fricke-Schule erlebten
eine Skifreizeit und an der
Paul-Julius-von Reuter-Schule
fand eine Ausbildungsmesse
statt.

Wilhelmsgymnasium: Als
akkreditierte Erasmus+ Schule
führt das Wilhelmsgymnasi-
um in diesem Schuljahr unter
anderem das Projekt „Mindful-
nessandWellbeing“mitderLS-
MU Gimnazija in Kaunas in Li-
tauen durch, die dort an die
Universität angeschlossen ist.
19GästeausLitauenwarennun
in Kassel. Ihnenwurde fünf Ta-
ge lang ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten: Ne-
ben Ausflügen zum Herkules
und einer City Rallye lernten
sie deutsche Volkstänze ken-
nen und nahmen an einem
Workshop einer Kasseler
Künstlerin teil. In der Schule
hospitierten sie im Unterricht
und organisierten gemeinsam
mit ihren deutschen Partnern
eigeneWorkshops zumThema
„Resilienz“.
Nachdem sie am letzten Tag

ihre Ergebnisse vorgestellt hat-
ten, hieß es schon wieder Ab-
schied nehmen. Alle sind sich
einig, dass diese Begegnungs-
woche nicht nur interessante
Ergebnisse, sondern auch viele
zwischenmenschliche Bezie-
hungen hervorgebracht hat.
Die WG-Schülerinnen und
-Schüler freuen sich nun auf
ihren Besuch im Mai in Litau-
en, um ihre Freundschaften
weiter vertiefen und das Pro-
jekt gemeinsam abzuschlie-
ßen.

Albert-Schweitzer-Schule:
26 Schülerinnen und Schüler
der Albert-Schweitzer-Schule
fuhren im Februar mit ihren
Lehrkräften Angela Frömberg
und Boris Krüger nach Oswie-
cim in Polen. Während der
sechstägigenStudienfahrtsetz-
ten sie sich intensiv mit dem
Holocaustundseinenbisheute
reichendenAuswirkungenaus-
einander. Sie besuchten das
Stammlager Auschwitz I, das
Vernichtungslager Birkenau
und die letzten Überreste des
Lagers Monowitz, einstmals

Auschwitz III.
Einen Schwerpunkt der

Fahrt bildete die künstlerische
Rezeption des industriellen
Massenmordes.Hierzubesuch-
te die Gruppe Ausstellungen
mit den Werken von Gerhard
Richter und Marian Kolodziej.
In Workshops setzten sich die
JugendlichenmitEinzelschick-
salen von Holocaust-Überle-
benden (zum Beispiel von Eva
Szepesi) auseinander und er-
stellten Produkte zur Fahrtwie
Gedichte und Fotoausstellun-
gen.
An einem Tag besuchte die

Gruppe Krakau, wo sie neben
der alten polnischen Königs-
und Universitätsstadt vor al-
lemdasehemals florierende jü-
dische Leben im Stadtteil Kazi-
mierz kennenlernte. Diese be-
sondere Studienfahrt hinter-
ließ einen tiefen Eindruck bei
allen Beteiligten und wird sie
noch langebeschäftigen.

August-Fricke-Schule: Die
traditionelle klassenübergrei-
fende Skifreizeit der August-
Fricke-Schule war wieder ein
voller Erfolg. Elf Schülerinnen
und Schüler sowie sechs Lehr-
kräfte übten bei bestem Win-
terwetterzweiTageerfolgreich
auf dem Übungshang. Danach
ging es dann schon zum Lift
und auf die blaue Piste. Schuss
fahren, Kurven nehmen und
das richtige Bremsen wurden
erfolgreich am schwierigeren
Hangumgesetzt.ZumEndeder
Woche schafften einige der Ju-
gendlichen sogar die rote Pis-
te. Besondere Freude bereitete
auch das Zusammensein mit

gleichaltrigen Schülerinnen
und Schülern der Käthe-Koll-
witz-Schule aus Hofgeismar.
BeimAprès Ski kames zu fröh-
lichem Partygetümmel und
vielenneuenKontakten.

Paul-Julius-von-Reuter-
Schule: Kürzlichwurde die Au-
la der Paul-Julius-von-Reuter-
Schule zu einem Marktplatz
für berufliche Perspektiven.
Schülerinnen und Schüler der
12. Klasse der Fachoberschule
fürWirtschaft undVerwaltung
gestalteten unter der Leitung
von Laura Stöppler, Lehrerin
im Vorbereitungsdienst, eine
Berufsmesse, diedenFokusauf
praxisnahe Informationenund
denAustausch legte.
Zielgruppe waren vor allem

die Berufsfachschulklassen
zum Übergang in Ausbildung
(BÜA), die Höhere Berufsfach-
schule für Bürowirtschaft so-
wie weitere Interessierte. Sie
hatten die Möglichkeit, sich
ausführlich über fünf Ausbil-

dungsberufe zu informieren,
die an der Reuterschule vertre-
ten sind: Kaufleute im Einzel-
handel, imGesundheitswesen,
im Groß- und Außenhandel,
Veranstaltungskaufleute sowie
Fachkräfte für Lagerlogistik.
Die Fachoberschüler investier-
ten Zeit und Kreativität in die
Vorbereitung. Sie recherchier-
ten zu den Inhalten der Ausbil-
dungsberufe, zum Ablauf der
Ausbildungundzudennötigen
Kompetenzen. Dazu führten
sie Interviews mit Auszubil-
denden und präsentierten ihre
Ergebnisse in digitalen Forma-
tenwieVideosundPodcasts.pke

Austausch mit Litauen
SCHULNOTIZEN Von Reisen und einer Ausbildungsmesse

Erasmus-Austausch: Jugendliche aus Litauen waren am Wilhelmsgymnasium zu Gast. Sie arbeiteten gemeinsam mit den Kasse-
ler Schülern am Projekt „Mindfulness and Wellbeing“. FOTO: WILHELMSGYMNASIUM/NH

Studienfahrt: Albert-Schweitzer-Schülerinnen und -Schüler besuchten die Stadt Krakau in
Polen. FOTO: ALBERT-SCHWEITZER-SCHULE/NH

Spaß im Schnee:Elf Kinder der August-Fricke-Schule waren auf
einer Skifreizeit. FOTO: AUGUST-FRICKE-SCHULE/NH

So erreichen Sie die
Redaktion für Schulnotizen:
Lokalredaktion Kreis Kassel
Frankfurter Straße168
34121Kassel
E-Mail: schulnotizen@hna.de
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Kassel – Nach Angaben von
Ordnungsdezernent Heiko
Lehmkuhl (CDU) wird für eh-
renamtlichgetrageneVolksfes-
te das Anfahrschutzmaterial
der Stadt Kassel kostenfrei zur
Verfügung gestellt. Zudem sei-
en Fahrzeuge des Ordnungs-
amtes sowie der Feuerwehren
mit Personal im Einsatz. Auch
bei der Planung von Sicher-
heitsmaßnahmen unterstütze
das Ordnungsamt in Zusam-
menarbeit mit Landespolizei
undFeuerwehr, erklärte Lehm-
kuhl in der Stadtverordneten-
versammlung auf Anfrage von
MarcusLeitschuh (CDU).
So werde sichergestellt, dass

etwa der Karnevalsumzug am
Wochenende stattfinden kön-
ne. In anderen Städten waren
solche Umzüge abgesagt wor-
den. „Es ist richtigundwichtig,
dassehrenamtlichorganisierte
Volksfeste wie Zissel, Kirmes
oder Karneval bei den Sicher-
heitsvorgaben von der Stadt
unterstützt werden, denn sie
leisteneinenwichtigenBeitrag
für unser lebenswertes Zusam-
menleben und verdienen des-
halb auch Unterstützung bei

Auflagen, die finanziell und or-
ganisatorisch sonst nicht zu
leisten wären“, meinte Leit-
schuh, CDU-Sprecher für Kul-
turundTourismus.
Die Maßnahmen zum An-

fahrschutzumfassen laut Stadt
unterschiedlicheElemente,die
je nach örtlicher Gegebenheit
zumEinsatzkommen.Diesgel-
te auch für den Karnevalsum-
zug mit anschließender Rat-
hausstürmung. Zwischen dem
Veranstalter, derGemeinschaft
Kasseler Karnevalsgesellschaf-
ten, und den Sicherheitsbehör-
denwurde das Sicherheitskon-
zept abgestimmt und an aktu-
elle Anforderungen angepasst.
IndiesemJahrkommezusätzli-
ches zertifiziertes Schutzmate-
rialbeimUmzugzumEinsatz.
Die Stadt unterstütze die

Volksfeste auch durch Überlas-
sung von Absperrmaterial wie
Oktablöcke + Safety Claws. Im
EinzelfallwerdeexternesMate-
rial hinzugemietet. Kassel sei
im Vergleich zu anderen Städ-
ten gut aufgestellt, weil von
Ordnungsamt und Kassel Mar-
keting Material beschafft wor-
densei, erklärteLehmkuhl. aha

Schutz bei Festen: Stadt
unterstützt Vereine

VEREINE

KASSEL
Tönewerfer im Gesang-Verein
1887 Nordshausen: 28.2.,18.30-20
Uhr,Chorprobe,Herrenzuwachs er-
wünscht,Bürgerhaus Nordshausen,
Korbacher Str.235, Infotel.05 61/
98 12 23 01; Internet: toenewerfer.de
Bewegung,Sport und Gesundheit
Kassel1951(BSG):1.3.,13-17 Uhr
Blasrohrschießen, Infotel.0 15 75/
0 88 99 43. -10-11Uhr Nordic Walking,
Infotel.01 72/2 35 95 59. - je an/in
Sporthalle BSG,Waldauer Fußweg100.
Turn und Sportverein Süsterfeld-
Helleböhn,Turnhalle Fridtjof-Nan-
sen-Schule:28.2.,15.30-16.45 Uhr
Kinderturnen1(4-6 Jahre). -16.45-18
Uhr Kinderturnen 2 (7-10 Jahre). -
18-19.15 Uhr Seniorensport (beide
bisherigen Gruppen gemeinsam),
19.30-20.30 Uhr Dance-Workout. -
20.45-21.45 Uhr Väter-Kinder-Freizeit-
sport (ab11Jahre), Infotel.05 61/
2 78 99.
Kleingärtnerverein Schönfeld:
15.3.,15 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung.
Eisenbahn-Schrebergarten-
Verein Kassel:29.3.,14 Uhr, Jahres-
hauptversammlung,Vereinsheim,
Wolfhager Str.219.
TSV 91Kassel-Wanderabteilung:
2.3.,12.15 Uhr Hst.Obzw.-Mitte Tram
5/Bus17 nach Dittershausen.Wande-
rung 7 km (leicht) entlang der Fulda.
Einkehr „Neue Mühle“15.30 vorgese-
hen.Anmeldung und Bestellung von
Fahrkarten bis Freitagmittag,Wdf.
Peter,Tel.0 15 20/5 42 80 63.
Sozialverband VdK Ortsverband
Kirchditmold:4.3.,10.30 Uhr,Frauen-
treffen,Café Herzstück Bahnhof
Wilhelmshöhe.

LANDKREIS
Wanderverein Niederkaufungen,
Wandergruppe1:9.3.,9.15 Uhr,
Treffen Parkplatz Platz der Dt.Einheit
KS,Fahrgemeinschaft zum Wander-
parkplatz „Kühbacherwiesen“ (An-
fahrt über Rothwesten - Holzhausen -
Udenhäuser Stock).Wanderung:
Kühbacherwiesen,Staufenberg,
Friedwald,Oberes Holzapetal, kath.
Bahnhof,oberes Lempetal,Kühbacher-
wiesen,17 km,evtl. Schlussein-
kehr. Kosten:1/3 Euro Mitglied/Gast.
Anmeldung bis 7.3.:Wdf.S.Buchwald,

Tel.0 15 75/3 73 49 34 oder s.m.buch-
wald@web.de – Mittagstreff:11.3.,11
Uhr,Treffen Restaurant Matin im Hotel
Starne,Gäste willkommen.Anmeldung
bis 9.3.,V.Nagel,Tel. 0 56 05/24 34. -
Wandergruppe 2:12.3.,10 Uhr,Treffen
Bhf.Niederkaufungen,Wanderung auf
einem Teil des Kunigundenpfades Rtg.
Setzebach sowie auf Wanderwegen N1
und N 2 um Kaufungen,8 km,Schluss-
einkehr möglich,Kosten:1/3 Euro.
Anmeldung bis 9.3.:Wdf. A./H.Ortner,
Tel.0 56 05/8 06 43 92. - Wandergrup-
pe 3:19.3.,10 Uhr,Treffen Bhf.Nieder-
kaufungen,Fahrgemeinschaft zum
Wanderparkplatz Mühlenberg,Rund-
wanderung, 5,5 km,Einkehr Weinberg-
hütte zum grüne Soße essen geplant.
Anmeldung bis17.3.:Wdf.R.Staude,
Tel.0 56 05/48 32 oder Whatsapp
01 71/5 44 56 85. - Wandergruppe1a:
23.3.,9 Uhr,Treffen Bhf.Niederkaufun-
gen,Fahrgemeinschaft zum Natur-
freundehaus Hoher Meißner.Wande-
rung:über den Kalbesee - Frau Holle
Teich - Kassler Kuppe – Naturfreunde-
haus,14 km.Anmeldung bis19.3.:Wdf.
A.Meisser, Tel.05 61/52 63 64 oder
E-Mail an alfredmeisser@web.de -
Wandergruppe 4:26.3.,13.30 Uhr,
Treffen Bhf.Niederkaufungen,Wande-
rung entlang der alten B7 bis zur
Industriestraße,weiter mit der Tram bis
Café Hermann in KS-Bettenhausen zur
Einkehr.Anmeldung bis 23.3.:Wdf.C.
Hundt, Tel. 01 76/20 40 38 72.–
Tanzgruppe:4.3.,18.3.,14-16 Uhr,
Übungsstunde Haferbachhalle.E.
Meisser,Tel.05 61/52 63 64. - Damen-
Gymnastikgruppe:4.3.,11.3.,18.3.,
25.3.,17 Uhr,Haferbachhalle. I.Hilde-
brandt,Tel. 05605/2766. -Letzter
Meldetermin für Aktivitäten im April:
17.3.,an I. Starker,Tel.0 15 15/
8 19 72 66 oder E-Mail an irina.star-
ker@gmx.net

APOTHEKEN
apothekerkammer.de
Tel.08 00/0 02 28 33,
Fr.,9 Uhr,bis Sa.,9 Uhr:
Apotheke am Lindenberg,Forst-
bachweg 47a,Tel.05 61/51 29 90.
Einhorn-Apotheke am Stern,
Untere Königsstr.73/75,Tel.05 61/
1 28 33.
Lohfelden:Neue Apotheke zum
Rathaus, Lange Str.49,Tel.05 61/
51 45 46.

SERVICE

SoerreichenSiedieLokalredaktion:
FlorianHagemann
Telefon: 05 61 / 2 03-14 20,E-Mail: kassel@hna.de
facebook.com/kassellive ,hna.de
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